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Pressemitteilung

      
                   09. April.2014   
 

 

E i n l a d u n g  zur Diskussion über das Thema: 

„ Ist ein unbegrenzter Ausbau von Antennenträgern 

(Hochfrequenzanlagen) auf Dächern noch zeitgemäß?  

Was kann getan werden ? “ 
 
 Die jahrlange kritische Diskussion in der Öffentlichkeit im Zusammenhang mit der  
 Genehmigungspraxis von Antennen (Hochfrequenzanlagen) auf Wardenburger 
 Dächern veranlasst die BSH, einen Informationstermin anzubieten. Dabei sollen   
 verschiedene Standpunkte der Deutschen Funkturm GmbH Hamburg  in der Telekom  

(als Betreiber), der Architektur, des Umweltschutzes, der Politik und direkt betroffener  
Nachbarn zu Wort kommen. Vor allem soll geklärt werden, warum bisher  
auf eine ordnungsgemäße Beteiligung von Betroffenen verzichtet wurde und  
wie beim weiteren Ausbau im Hinblick auf das Genehmigungsverfahren, die  
Einhaltung von Grenzwerten und deutlich größere  Abstände zur Wohnbebauung  
verfahren werden sollte.  
 
Die Veranstaltung findet statt: 
 
am Montag, dem 14. April 2014, 14 Uhr  (bis ca. 17 Uhr) 
im Rathaus Wardenburg, Kleiner Sitzungssaal 
(es wird keine Gebühr erhoben).    
 
 
 



 
Alle Interessierten sind eingeladen – das Thema betrifft in weitem Umkreis solcher  
Anlagen viele Mitbürgerinnen und Mitbürger, jede/r kann Fragen stellen! 
 
Vorstand und Geschäftsführung der BSH 

 
 

 
Mit schwerem Kran werden Antennen auf ein Silodach gehoben, vorn das 

zugehörige Transformatorenhaus. Die nächste Wohnbebauung ist etwa 50 Meter 

entfernt. 

 

 


